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1. Die Kreisspruchkammer informiert
Rechtzeitig zu Saisonbeginn gibt es eine Änderung der Arbeitsverteilung in der KSK: Ab sofort 
gilt grundsätzlich die Arbeitsteilung zwischen Senioren und Junioren. Den Bereich Junioren 
übernimmt Florian Frings wieder. Die Senioren bleiben bei Andreas Lung - zumindest 
grundsätzlich.

2. Drittes Info-Buch in digitaler Version
Im Newsletter 22/2016 vom 23. Juni 2016 wurden die Vereine über die neuen Modalitäten 
informiert. Diesem Newsletter liegt die Erstausgabe der Saison 2017/18 als pdf-Datei bei. Es 
liegt nun an den Vereinen, wie sie die Infos an ihre Mitarbeiter weiterleiten.

Bis zum vergangenen Jahr wurden pro Buch vier Euro in Rechnung gestellt. Ab der Saison
2016/17 erhält jeder Verein zwei Mal pro Spielzeit die entsprechende pdf-Datei. Zur Pflichtab-
nahme gehörten früher je 1 Exemplar für den Vorsitzenden, den Abteilungsleiter Fußball und
den Vereinsjugendleiter sowie je ein Buch pro gemeldete Mannschaft und Vereins-Schiedsrich-
ter. Ab 2016 gilt folgendes Finanzierungsmodell:

a) Sockelbetrag
bisher 3 x 4 Euro = 12 Euro pro Verein

Neu:   3 x 1 Euro =   3 Euro pro Verein

b) Beitrag je nach Klassenzugehörigkeit

Überkreislich vertretene Vereine: 10 Euro

Kreisligen:   5 Euro

Als Anlage beigefügt ist auch eine Liste über die jeweils fälligen Gebühren, die bis zum 31. Au-
gust an folgende Bankverbindung zu überweisen sind: IBAN: DE71577615910072516700.

3. Schiedsrichter-Anwärter-Ausbildung in neuer Form
Bekanntlich läuft im Rheinland ein Pilotprojekt zur SR-Anwärter-Ausbildung, die sich künftig in
fünf Abschnitten vollzieht. Näheres hierzu findet sich auf der Homepage des Kreises unter die-
sem Link: http://www.fv-rheinland.de/html/Aktuelles/nid_9611/cs_176.html 
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